
ADRESSE 
UNESCO-Welterbe Zollverein
Areal A [Schacht XII]
Gelsenkirchener Str. 181
45309 Essen  
 
ANFAHRT 
Straßenbahn KulturLinie 107
Ab Essen Hbf Richtung Gelsenkirchen bzw. ab Gelsenkirchen 
Hbf Richtung Essen bis Haltestelle „Zollverein“

Mit dem PKW 
Anfahrtsadresse Fritz-Schupp-Allee 14, 45141 Essen
(kostenloser Parkplatz A 1)
Über die A 42 aus Richtung Gelsenkirchen/Münster und Ober-
hausen/Duisburg, Ausfahrt Gelsenkirchen-Heßler/Essen-Ka-
ternberg
Über die A 40/A 52 aus Richtung Bochum/Dortmund, Mül-
heim/Duisburg und Köln/Düsseldorf, Ausfahrt Essen-Frillen-
dorf

Information und Anmeldung
Besucherdienst Ruhr Museum
Mo–Fr 9–16 Uhr
Tel.: 0201 24681 444
Fax: 0201 24681 445
Mail: besucherdienst@ruhrmuseum.de
Web: www.ruhrmuseum.de

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos, eine Anmeldung bis 
22.6.2018 ist erforderlich.

ZEIT-RÄUME RUHR ist ein gemeinsames Projekt von:

www.zeit-raeume.ruhr

Ein Ort für deine Erinnerung.

26. – 27. Juni 2018
auf dem UNESCO-Welterbe Zollverein in Essen

Zeit
Räume 

Ruhr
EINLADUNG ZUM KONVENT

KONVENT

 Zum Abschluss des vom Institut für soziale Bewegungen 
und der Stiftung Ruhr Museum im Auftrag des Regionalverbands 
Ruhr und des Landes NRW durchgeführten Projekts sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen, dem großen „ZEIT-RÄUME 
RUHR“ Konvent auf dem Welterbe Zollverein beizuwohnen. Hier 
werden nicht nur erste Ergebnisse dieses öffentlichen Dialogs 
über die Ankerpunkte der Ruhrgebietserinnerung präsentiert, 
sondern auch ausgewählte Erinnerungsorte von Fachleuten 
vorgestellt und diskutiert. Dabei geht es natürlich insbesondere 
auch um Aktualität und Relevanz dieser Erinnerungslandschaf-
ten für die Gegenwart und Zukunft der Region.

PROJEKT
 Woran erinnern sich die Menschen im Ruhrgebiet? An rau-
chende Schlote, Kanal-Idylle, Kumpels, „Maloche“ und Streiks, 
an Fußball, Currywurst und „ihre“ Büdchen? Aber auch an 
Ereignisse neueren Datums wie die Sperrung des „Ruhrschnell-
wegs“ im Rahmen des Kulturhauptstadtjahres RUHR.2010? 

 Diese Fragen hat das Projekt „ZEIT-RÄUME RUHR“ direkt 
an die Bewohner des Ruhrgebiets gerichtet, die den wirtschaft-
lichen, strukturellen und sozialen Wandel ihrer Region seit Jahr 
und Tag miterleben und -gestalten. Noch bis zum 30. Juni 2018 
kann die mittlerweile über 230 Erinnerungsorte umfassende 
interaktive Plattform www.zeit-raeume.ruhr mit weiteren Ruhr-
gebietserinnerungen ergänzt werden. 
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TAG 1 (26. JUNI 2018) 

10:00 – BEGRÜSSUNG 

Prof. Heinrich Theodor Grütter 

10:05 – GRUSSWORTE 

Klaus Kaiser (Parlamentarischer Staatssekretär im Ministerium für 

Kultur und Wissenschaft des Landes NRW) 

Karola Geiß-Netthöfel (Regionaldirektorin des RVR)

10:10 – EINFÜHRUNG

Prof. Dr. Stefan Berger

10:15 – DIE ERINNERUNGSLANDSCHAFT DES RUHRGEBIETS: FÜR 

WEN, VON WEM UND WOFÜR? 

Eröffnungsvortrag: Prof. Dr. Ulrich Herbert

11:00 – KAFFEEPAUSE

11:30 – PANEL I - LANDSCHAFT UND STADT

Einführung: Prof. Dr. Ulrich Borsdorf 

Erinnerungsort Emscher

Dr. Reiner Burger (FAZ)

Erinnerungsort Halden

PD Dr. Jens Wietschorke (LMU München) 

Erinnerungsort Am Kanal

Dr. Eckhard Schinkel (Freier Kulturwissenschaftler)

12:30 – MITTAGSPAUSE 

13:30 – PANEL II – KULTUR UND FREIZEIT 

Einführung: Dr. Dieter Nellen

Erinnerungsort Kulturhauptstadt RUHR.2010

Prof. Dr. Jürgen Mittag (Deutsche Sporthochschule Köln) 

Erinnerungsort Folkwang

Dr. Birgit Schulte (Osthaus Museum Hagen)

Erinnerungsort Arbeiterliteratur

Hanneliese Palm (Fritz-Hüser-Institut)

14:30 – KAFFEEPAUSE 

15:00 – PANEL III – INDUSTRIE UND ARBEIT

Einführung: Prof. Dr. Stefan Berger

Erinnerungsort Zechen

Prof. Dr. Michael Farrenkopf (Deutsches Bergbau-Museum Bochum)

Erinnerungsort Strukturwandel

Prof. Dr. Stefan Goch (Ruhr-Universität Bochum)

Erinnerungsort Ruhr-Universitäten

Dr. Hans Stallmann (Universitätsallianz Ruhr)

16:00 – SNACK 

17:00 – MEDIALE ERINNERUNGSORTE 

Filmabend mit Gästen

Moderation: Beate Schlanstein (WDR)

TAG 2 (27. JUNI 2018) 

09:00 – ERINNERUNGSORTE IM NETZ 

Gesprächsrunde mit Gästen

Moderation: Philipp Bänfer und Alrun Berger

10:00 – PANEL IV – MENSCHEN UND TYPEN

Einführung: Prof. Heinrich Theodor Grütter

Erinnerungsort Kumpel

Dr. Dagmar Kift (LWL-Industriemuseum Zeche Zollern)

Erinnerungsort Ruhri

Dr. Achim Prossek (1 B 1, Berlin)

Erinnerungsort Kruppianer 

Prof. Dr. Ralf Stremmel (Historisches Archiv Krupp)

11:00 – KAFFEEPAUSE 

11:30 – PANEL V – KRISEN UND KONFLIKTE 

Einführung: Prof. Dr. Ludger Claßen

Erinnerungsort Zwangsarbeit

PD Dr. Hans-Christoph Seidel (Ruhr-Universität Bochum)

Erinnerungsort Streik

Jan Kellershohn (Ruhr-Universität Bochum)

12:30 – MITTAGSPAUSE 

13:30 – DIE ZUKUNFT DER ERINNERUNG

Podiumsdiskussion mit Stefanie Carp, Prof. Dr. Lucian Hölscher,  

Prof. Dr. Dr. h.c. Jörn Rüsen

Moderation: Prof. Dr. Stefan Berger

ZEIT-RÄUME RUHR KONVENT

26. – 27. JUNI 2018


